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See the notice on TED website 452458-2019 - Competition
Germany-Ottweiler: Public road transport services
OJ S 186/2019 26/09/2019
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Zweckverband Personennahverkehr Saarland
Postal address: Wilhelm-Heinrich-Straße 36
Town: Ottweiler
NUTS code: DEC03 Neunkirchen
Postal code: 66564
Country: Germany
Contact person: ZPS Geschäftsstelle – Am Hauptbahnhof 6-12, 66111 Saarbrücken
E-mail: vergabe_zpsbus@zps-online.de
Telephone: +49 6819482031
Fax: +49 6819482091

:Internet address(es)
Main address: www.zps-online.de

Name and addresses
Official name: Landkreis St. Wendel
Postal address: Mommstraße 21-31
Town: St. Wendel
NUTS code: DEC06 St. Wendel
Postal code: 66606
Country: Germany
E-mail: oepnv@lkwnd.de

:Internet address(es)
Main address: www.landkreis-st-wendel.de

Information about joint procurement
The contract involves joint procurement

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2145919/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/452458-2019
mailto:vergabe_zpsbus@zps-online.de?subject=TED
http://www.zps-online.de
mailto:oepnv@lkwnd.de?subject=TED
http://www.landkreis-st-wendel.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2145919/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de
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Main activity
Other activity: ÖPNV

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Erbringung von Verkehrsleistungen im ÖPNV auf der ExpressBus-Linie X1
Reference number: X1/2019

Main CPV code
60112000 Public road transport services

Type of contract
Services

Short description
Der Zweckverband Personennahverkehr Saarland als Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr vergibt als zuständige Behörde im Sinne der VO (EG) Nr. 1370/2007 
gemäß Art. 5 Abs. 1 VO (EG) Nr. 1370/2007 i. V. m. § 8a Abs. 1 PBefG zum 1.1.2020 einen 
Dienstleistungsauftrag im Sinne der VO (EG) Nr. 1370/2007 mit einer Laufzeit von 1.1.2020 
bis 31.12.2029 in einem wettbewerblichen Verfahren. Die Verkehrsleistung wird im 
Wettbewerb nach den Bestimmungen von GWB und Vergabeverordnung (VgV) vergeben. 
Von dem Dienstleistungsauftrag erfasst werden Busverkehrsleistungen (CPV-Code 60112000) 
auf dem Gebiet der folgenden Landkreise:
Es werden Haltestellen angefahren im Landkreis St. Wendel (NUTS-Code DEC06) und dem 
Regionalverband Saarbrücken (NUTS-Code DEC01).
Folgende Landkreise werden durchfahren:
Landkreis Saarlouis (NUTS-Code DEC04) und Landkreis Neunkirchen (NUTS-Code DEC03).

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEC01 Regionalverband Saarbrücken
NUTS code: DEC04 Saarlouis
NUTS code: DEC06 St. Wendel
NUTS code: DEC03 Neunkirchen
Main site or place of performance: Saarland, DE

Description of the procurement
Die zu vergebende Verkehrsdienstleistung umfasst die ExpressBus-Linie X1: Tholey – Theley 
– Hasborn – Bergweiler – Sotzweiler – Saarbrücken.
Federführender Aufgabenträger ist der Zweckverband Personennahverkehr Saarland (ZPS). 
Die Verkehrsleistung besteht aus 3 Direktverbindungen zwischen Tholey/Theley und 
Saarbrücken und zurück, über die Haltestelle Sotzweiler Autobahnmeisterei. Diese dient als 
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Umsteigehaltestelle ins „Bohnental“ (Zu- und Abbringerfahrten: Linie 473). Die ExpressBus-
Linie bietet vor allem Pendlern eine umsteigefreie, schnelle Verbindung von und nach 
Saarbrücken mit attraktiver Fahrzeit über die BAB 1.
Die Leistung umfasst rund 70.700 Fahrplankilometer im Normjahr (250 Werktage).

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/01/2020 End: 31/12/2029
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Während der Vertragslaufzeit hat der Auftraggeber das Recht, Zu-, Ab- und Umbestellungen 
in der Größenordnung bis zu 25 % der jeweiligen Jahresverkehrsleistung vorzunehmen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Der Bieter muss nachweisen, dass er gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i. V. m. Art. 4 und Art. 
21 VO (EU 1071/2009 über die zur Aufgabenerfüllung notwendige Fachkunde verfügt. Der 
Bieter gilt als fachkundig, wenn anzunehmen ist, dass er bis zur Betriebsaufnahme über die 
speziellen Sachkenntnisse nach Anhang I Ziffer I VO (EU) 1071/2009 verfügt, die zur 
Durchführung der hiesigen Leistungen im öffentlichen straßengebundenen 
Personennahverkehr erforderlich sind. Es muss des Weiteren gewährleistet sein, dass er bis 
zur Betriebsaufnahme über das erforderliche Personal verfügt. Der Bieter hat seine 
Fachkunde und seine personelle Leistungsfähigkeit durch geeignete Unterlagen 
nachzuweisen.
Der Nachweis erfolgt durch die nachfolgenden Angaben, Dokumente und Erklärungen:
— Eigenerklärung oder Nachweis nach Art. 11 Abs. 1 VO (EU) 1071/2009 über die Zulassung 
als Omnibusverkehrsunternehmen,
— Nachweis, dass mindestens eine für die Führung der Geschäfte bestellte Person nach Art. 
4 VO (EU) 1071/2009 als Verkehrsleiter bzw. nach § 4 BOKraft als Betriebsleiter bestätigt ist 
bzw. Darlegung, wie diese Voraussetzung bis zur Betriebsaufnahme erfüllt wird,
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— Nachweis der fachlichen Eignung der für die Führung der Geschäfte bestellte/n Person/en 
durch Bescheinigung gemäß Anhang II und III VO (EU) 1071/2009,
— Nachweis der fachlichen Eignung der für die Führung der Geschäfte bestellte/n Person/en 
durch gleichwertige Abschlüsse (§ 6 PBZugV), Anerkennung leitender Tätigkeiten (§ 7 
PBZugV).
Der Bieter fügt seinem Angebot einen Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter 
ansässig ist bei, sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Für den 
Fall der Nichteintragung: Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bieter: 
vergleichbarer Nachweis). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten 
Personen ausweisen (vgl. § 44 Abs. 1 VgV). Weitere Informationen können den 
Auftragsunterlagen entnommen werden.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Der Bieter muss nachweisen, dass er über die für die Aufgabenerfüllung notwendige 
finanzielle Leistungsfähigkeit verfügt. Der Bieter gilt als finanziell leistungsfähig im Sinne des § 
13 Abs. 1 Nr. 1 PBefG i. V. m. Art. 7 und Art. 20 VO (EU) 1071/2009 sowie § 2 PBZugV, wenn 
er über die zur Aufnahme und ordnungsgemäßen Führung des Betriebs erforderlichen 
finanziellen Mittel jederzeit verfügt.
Die finanzielle Leistungsfähigkeit ist durch Vorlage folgender Bescheinigungen nachzuweisen:
Der Bieter hat in einer rechtsverbindlich unterzeichneten Eigenerklärung zu versichern, dass 
ausreichend verfügbare Finanzmittel vorhanden sind, um den laufenden Betrieb aufrecht zu 
erhalten.
Der Bieter hat seinem Angebot die Kopien des Geschäftsberichtes sowie des 
Jahresabschlusses (letztes abgeschlossenes Geschäftsjahr) inklusive Bestätigungsvermerk 
des Abschlussprüfers (Bilanz-, Gewinn- und Verlustrechnung und ggf. Lagebericht) 
beizufügen.
Weiter sind beizufügen die Unbedenklichkeitsbescheinigungen
— des Finanzamtes, dass keine erheblichen Steuerrückstände bestehen,
— der Gemeinde, dass keine erheblichen Rückstände der Gewerbesteuer bestehen,
— der zuständigen Stellen über die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge zur sozialen 
Kranken- und Rentenversicherung sowie zur Arbeitslosenversicherung und
— der Berufsgenossenschaft, dass keine Beiträge geschuldet werden, wobei die Ausstellung 
dieser Bescheinigungen nicht länger als 3 Monate
Zurückliegen darf.
Der Bieter fügt dem Angebot die Eigenkapitalbescheinigung nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 PBZugV 
(Muster gemäß Anlage 1 der PBZugV) bei, Bewertungsstichtag nicht länger als
12 Monate zurückliegend. Der Bieter erklärt in seinem Angebot, ob Zuwendungen der 
öffentlichen Hand, die dem Bieter oder einem mit ihm im Konzern verbundenen Unternehmen 
im Sinne des § 36 Abs. 2 GWB in der Vergangenheit zugeflossen sind, zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe Gegenstand einer Subventionsbeschwerde oder eines beihilferechtlichen 
Prüfverfahrens durch die Europäische Kommission bzw. einer Konkurrentenklage vor den 
nationalen Gerichten eines der Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind oder waren 
(Formblatt). Die geforderten Nachweise sind nur für den Bieter selbst vorzulegen. Die Vorlage 
der Nachweise für die unmittelbaren Gesellschafter ist nur dann notwendig, wenn die bietende 
Gesellschaft für den ausgeschriebenen Verkehr neu gegründet wird. Bei einer Neugründung 
der bietenden Gesellschaft werden ebenfalls die zu den o. g. Aspekten genannten Angaben 



452458-2019 Page 5/7

III.1.3.

der Gesellschafter als ausreichend anerkannt, wenn der Bieter plausibel darlegt, dass die 
neue Gesellschaft mit der erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
ausgestattet wird. Weitere Informationen können den Auftragsunterlagen entnommen werden.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Bewerber gilt als technisch leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über die 
speziellen Sachkenntnisse, Erfahrungen und Kapazitäten verfügt, die zur Durchführung der 
hiesigen ÖPNV-Leistungen erforderlich sind. Der Nachweis erfolgt durch Vorlage von 
Referenzen des Bieters über vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Verkehre. Bieter 
können sich zum Nachweis der fachlichen Eignung auf die Referenzen Dritter berufen, wenn 
sie nachweisen, dass deren Leistungen oder Einrichtungen dem Bieter während der gesamten 
Vertragslaufzeit tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis ist durch 
eine entsprechende Erklärung des Dritten, auf dessen Referenzen der Bieter sich beruft, zu 
erbringen. Der Bieter muss die Voraussetzungen als Verkehrsunternehmer nach § 3 PBefG 
erfüllen. Der Bieter muss in der Bundesrepublik Deutschland eine Niederlassung seines 
Verkehrsunternehmens nachweisen, mit Räumlichkeiten, in denen die wichtigsten 
Unternehmensunterlagen aufbewahrt werden. Insbesondere die Buchführungsunterlagen, die 
Personalverwaltungsunterlagen, die Dokumente mit den Daten über die Lenk- und Ruhezeiten 
sowie alle sonstigen Unterlagen, zu denen die zuständigen Kontrollbehörden Zugang haben 
müssen, sind hier vorzuhalten. Darüber hinaus wird eine Betriebsstätte innerhalb des 
Saarlandes gefordert, von der aus die ausgeschriebenen Verkehre zu betreiben sind. Seitens 
des Bieters ist ein Verkehrsleiter nach Art. 4 VO (EU) 1071/2009 bzw. ein Betriebsleiter nach § 
4 BOKraft zu benennen. Verkehrs- und Betriebsleiter müssen ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland und ihren Dienstort an der Betriebsstätte im 
Saarland haben. Hierzu kann auch ein Vertreter nach Art. 4 Absatz 2 der VO(EU) 1071/2009 
bzw. nach § 5 BOKraft bestimmt werden. Der Bieter muss nachweisen, dass er über die für 
die Aufgabenerfüllung notwendige Zuverlässigkeit verfügt. Der Bieter gilt als zuverlässig, wenn 
keine hinreichenden Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass bei der Führung des Unternehmens 
die für den Straßenpersonenverkehr geltenden Vorschriften missachtet werden oder die 
Allgemeinheit bei dem Betrieb des Unternehmens geschädigt oder gefährdet wird. Dabei wird 
das Verhalten des Unternehmens und der zur Führung des Unternehmens bestellte/n Person
/en (Geschäftsführer, Verkehrsleiter, Betriebsleiter) berücksichtigt. Die Vorlage folgender 
Erklärungen, Angaben, Unbedenklichkeitsbescheinigungen und Auszüge aus Registern wird 
verlangt:
— Rechtsverbindlich unterzeichnete Eigenerklärung des Unternehmers,
—— dass keine Verstöße vorliegen, die die in § 13 Abs. 1 PBefG, auf § 1 PBZugV bezogene, 
geforderte Zuverlässigkeit in Frage stellen,
—— dass keine Ausschlussgründe nach § 123 und §124 GWB vorliegen,
— dass keine Verstöße nach Anhang IV der VO (EG) Nr. 1071/2009 vorliegen.
— bei Unternehmen, die in das Handels- oder Genossenschaftsregister eingetragen sind: 
Abschrift der Eintragung, bei Gesellschaften mit beschränkter Haftung außerdem die 
Gesellschafterliste,
— Namentliche Auflistung des Unternehmers und der zur Führung des Unternehmens bestellte
/n Person/en,
— Eigenerklärung zum Nachweis des Beschäftigungsverhältnisses (des Bieters sowie der zur 
Führung der Geschäfte bestellten Person/en,
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— Polizeiliches Führungszeugnis für den Unternehmer und ggf. für die zur Führung der 
Geschäfte bestellte/n Person/en (Geschäftsführer, Verkehrsleiter, Betriebsleiter); Unterlagen 
nicht älter als 3 Monate,
— Auszug aus dem Gewerbezentralregister für den Unternehmer und ggf. für die zur Führung 
der Geschäfte bestellte/n Person/en (Geschäftsführer, Verkehrsleiter, Betriebsleiter); 
Unterlagen nicht älter als 3 Monate,
— Auskunft aus dem Fahreignungsregister für den Unternehmer und ggf. für die zur Führung 
der Geschäfte bestellte/n Person/en (Geschäftsführer, Verkehrsleiter, Betriebsleiter).
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2018/S 184-417490

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 23/10/2019 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 29/11/2019

Conditions for opening of tenders
Date: 23/10/2019 10:00Local time: 
Place: 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes Personennahverkehr Saarland (ZPS)
Am Hauptbahnhof 6-12
66111 Saarbrücken
Information about authorised persons and opening procedure: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten sind bei der Öffnung der Angebote gemäß § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV nicht 
zugelassen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/417490-2018
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VI.3. Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Energie und Verkehr
Postal address: Franz-Josef-Röder-Straße 17
Town: Saarbrücken
Postal code: 66119
Country: Germany
E-mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de

Date of dispatch of this notice
23/09/2019

mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de?subject=TED

